
Amt für Volksschule 

Tagung für Schulleiterinnen und 

Schulleiter 
Thurgauerhof Weinfelden, 22. August 2017 

Herzlich willkommen! 



Amt für Volksschule 
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Start Ankunft 
Ankunft Start  
Sandra Bachmann 



Amt für Volksschule 

Start der Umsetzungsphase 

Lehrplan Volksschule Thurgau 
dlkfjldjk  

Nina Schläfli, René Graf, Katharina Alder, Beat Brüllmann 



Amt für Volksschule 

Nina Schläfli, Historikerin und 

Kantonsrätin SP 



Amt für Volksschule 

René Graf, Leiter Ausbildung, 

COOP Ostschweiz-Ticino 



Kanti? 

Was ist richtig für mich? 
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Berufliche Orientierung  

Erwartung 

 Jede/r Schüler/in ist "neutral" informiert über die gleichwertigen 

Bildungswege.  

 

Frage 

 Sind meine Lehrkräfte "fit" um die Jugend optimal auf den persönlichen 

beruflichen Weg vorzubereiten? Werden die Bildungswege als gleichwertig wahrgenommen? 

Kennen meine Lehrkräfte die Bildungswege und deren Möglichkeiten wirklich? 

 

These 

 2022 absolvieren 20% der Schulabgänger/innen im KT TG die BM1 

 

 

 

 
7 



LP Vollksschule TG 

                                                                                                                                                                                                                                                           1/3 3/4 2/3 1 / 2 1/4 Rand 11.60 Rand 11.60 

                 
   

                       
   

                       
   

                       
   

             
                         

   

7.60 

Platzhalter unten 

4.40 

Platzhalter oben 

8.40 

Mitte 1.60 

3/4 

1/4 

Kapitel unten 

8.40 

Fusszeile 

5.60 

Titel unten 

7.60 

Titel oben 

"Berührungspunkte" zu dieser Tagung…. 

 Leiter Ausbildung Coop Region Ostschweiz-Ticino 

 Mitglied der Berufsfachschulkommission Arbon 

 war Mitglied der Resonanzgruppe Lehrplan 21 im KT TG 

 Präsident von Bildung Detailhandel Schweiz  
(zuständiger Bildungsverband für Aus- und Weiterbildungen im Detailhandel) 
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Master? 
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Tragen wir "sorge" zum Schweizer Bildungssystem 
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Kontakt: 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Ausbildung VRE OT 
+41 71 388 44 92 

rene.graf@coop.ch 

René Graf 



Amt für Volksschule 

Katharina Alder, Mutter und 

Buchhändlerin 



Amt für Volksschule 

Beat Brüllmann, Chef Amt für 

Volksschule 



Amt für Volksschule 

13.30 Begrüssung 

Einleitung 

Beat Brüllmann 
Sandra Bachmann  

13.40 Worte zum Start der Umsetzungsphase 2017-2021 

Lehrplan Volksschule Thurgau 

 Nina Schläfli, Historikerin und Kantonsrätin SP 

 René Graf, Leiter Ausbildung, COOP Ostschweiz-Ticino 

 Katharina Alder, Mutter und Buchhändlerin 

 Beat Brüllmann, Chef Amt für Volksschule 

14.10 Wanderinstruktionen Kurt Zwicker 

14.15 Wanderungen mit Austausch und Einkehr 
(Kleidung der Witterung entsprechend) 

Teilnehmende 

15.35 Rückmeldungen und Fazit Teilnehmende 

16.15 Informationen Amt für Volkschule Beat Brüllmann und weitere 
Referenten 

17.00 Pause 

17.30 Generalversammlung Verband Schulleiterinnen und Schulleiter Thurgau Thomas Minder 
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Amt für Volksschule 

Wanderungen mit 
Austausch und Einkehr 



Amt für Volksschule 
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Amt für Volksschule 
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Amt für Volksschule 
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Amt für Volksschule 
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Amt für Volksschule 

Rückmeldungen von den Wanderungen 

• Irene Fahrni 

     Schulleiterin, Schulen Salenstein und Berlingen 

 

• Marcel Rohner 

     Schulleiter, Schule Lauchetal 

 

• Eva Noger 

     Schulleiterin, Schule Schwärze Weinfelden 
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Amt für Volksschule 

Fazit zum Tagungsteil Lehrplan Volksschule Thurgau 
Start in die Umsetzungsphase 

Roland Bosshart und Kurt Zwicker 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viel wurde gearbeitet, so vieles schon gesagt … 
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Amt für Volksschule 

Fazit zum Tagungsteil Lehrplan Volksschule Thurgau 
Start in die Umsetzungsphase 

… darum freuen wir uns auf das Bläserquartett „Di vier chliine Juniors“ 

(alle spielen in der regionalen Jugendbrassband „Libert Brass Band 

Junior“) und besuchen die Begabtenförderung 
 

Leiter: Christoph Luchsinger (Musikschule Weinfelden) 

Jeannine Häberli, Cornet (3. Oberstufe Jonschwil SG)  

Katrin Häberli, Cornet (1. Oberstufe Jonschwil SG)  

Sherin Al-Sadi, Es-Horn (3. Oberstufe Weinfelden)  

Gil-Paul Hottenroth, Euphonium (2. Oberstufe Kreuzlingen) 
 

Danke für die Bereitschaft, unsere Lehrplanumsetzung mit einem 

symbolischen «Fanfarenstoss» zu eröffnen! 
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Amt für Volksschule 

Informationen  
Amt für Volksschule 



Amt für Volksschule 

Einführungsphase Lernmedium 
Thurgau du Heimat  



Amt für Volksschule 

Praxistest bestanden! 
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Amt für Volksschule 

Webplattform «Thurgau du Heimat» 
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https://youtu.be/Q_QkeWyDRdw


Amt für Volksschule 

Einführung und Betriebsphase «Thurgau du Heimat» 
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Typisch Thurgau? 

• Das Lernmedium «Thurgau du Heimat» wird den Schulen vorerst  

für vier Jahre kostenlos zur Verfügung gestellt  (RRB vom 17. April 2017) 

• Die Einführungs- und Weiterbildungsangebote sind kostenpflichtig 

• 15 Lerneinheiten sind abgeschlossen 

13 weitere Lerneinheiten sind in Entwicklung  

• Die Webplattform steht ab 1. Oktober 2017 zur Verfügung 

• Der Projektabschluss erfolgt voraussichtlich im Februar 2018 



Amt für Volksschule 

Aktuelle Informationen: www.thurgau-du-heimat.tg.ch 
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Amt für Volksschule 

Einführungs- und Weiterbildungsangebote 
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Amt für Volksschule 

Einführungs- und Weiterbildungsangebote 

• Der Besuch einer Einführungs- oder Weiterbildungsveranstaltung 

wird empfohlen 

• Erste Kursdurchführung: 22. November 2017 

 

 

 

 

• Weiterhin Anmeldungen über den Weiterbildungsfinder möglich 

• Nächster  vorgesehener Termin: 13. Dezember 2017 

 

• Weitere Weiterbildungsangebote werden bedarfsorientiert 

durchgeführt; Anfragen an tgdh.info@tg.ch 
32 



Amt für Volksschule 

Log-Ins ab 1.10.2017 auf tgdh.info@tg.ch 
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ab 1. Oktober 2017 

https://youtu.be/Q_QkeWyDRdw


Amt für Volksschule 

Ateliers und Impulstage 

 
Kantonale Angebote zur Begabungs- und Begabtenförderung für 

Primar- und Sekundarschülerinnen und -schüler 



AV, AMH, ABB 

Zielsetzungen  

 
Für besonders begabte und interessierte Schülerinnen und Schüler 

ab der 5. Primar- bis zur 3. Sekundarklasse stellen die Mittel- und 

Berufsfachschulen kantonale Angebote zur Begabungs- und 

Begabtenförderung (BBF) zur Verfügung: 

 

 

• Ateliers BBF 

• Impulstage BBF  



AV, AMH, ABB 

Atelier Impulstage 

Dauer 24-38 Lektionen 2-4 Lektionen 

Zugangsbedingungen höherschwellig, 

ausgewählte 

Schülerschaft 

niederschwellig, interessierte 

Schülerschaft 

Organisation zentrale Koordination 

durch Koordinations-

stelle BBF 

dezentral durch anbietende 

Schule 

Ateliers und Impulstage: Vergleich 



AV, AMH, ABB 

Zeitplan 

• bis Mitte Juni 2017: Einreichung von Kursbeschreibungen für Ateliers 

und Impulstage durch Anbieterschulen 

• ab August 2017: Koordinationsstelle BBF (20%) 

• August 2017: Auswahl Ateliers und Impulstage 

• 20. Oktober 2017: Medienkonferenz 

• Information Volksschulen: 

- Tagung für SL (22.8.2017) 

- Webseite (ab 20.10. aufgeschaltet) 

- Schulblatt (Ausgabe Oktober 2017) 

• Anmeldefenster: 

- 23.10. – 12.11.2017 Ateliers 

- 13.11. – 17.12.2017 Impulstage (alle) 

- 08.01. – 18.03.2018 Impulstage (Kurse nach Frühlingsferien) 

• Februar 2018 Start Ateliers und Impulstage 

 

 

 

 



AV, AMH, ABB 

• 10 Ateliers 

- «Hello Robi! Roboterpraxis im Robotiklabor» (BZ Arbon) 

- «Wir drucken uns ein Segelboot in 3D» (BZT Frauenfeld) 

- «Kettenreaktion – tüfteln, testen, optimieren, bauen» (KS F’feld) 

- «Wahrnehmung – Sinn oder Unsinn?» (KS Kreuzlingen) 

- «Mythen entzaubern- wissenschaftlich die Welt erklären (KS R’horn) 

 

• 12 Impulstage 

Angebote Schuljahr 2017/18 



AV, AMH, ABB 

Anmeldeverfahren 



AV, AMH, ABB 



AV, AMH, ABB 







AV, AMH, ABB 

nur Atelier (zusätzlich Mail an LP) 



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 

Praxisplätze in der Volksschule 
Kernelemente der Ausbildung zur Volksschullehrperson  



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 
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Andreas Graf, PMSTG / PHTG 

Praxisfelder PMS (v.a. PS) Praxisfelder PHTG (PS) 

Prorektor Berufsbildung 

Geografielehrer 

Mentor 



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 

Berufspraktische Ausbildung (v.a. PS) 
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Praxisfelder PMS Praxisfelder PHTG (PS) 
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Praxisfelder PMS Praxisfelder PHTG (PS) 



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 
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Berufspraktische Ausbildung: Einige Zahlen 
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Praktikum 2 

37 

Tagespraxis / 

Praktikum 1 

 51 

beides 

17 

114 

Quartalspraktikum 

 55 

Vertiefungspraktikum 

 55 

Tagespraxis /  

Grundlagenprakt. 

   32 

2 Felder 

9 

151 



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 

Berufspraktische Ausbildung: Kontakt mit SL 

Schulleitung 

Lehrpersonen 

Berufspraktische  

Ausbildung 

Anfragen 

Informationen 

Einsatzmöglichkeiten 

Ressourcenplanung 

Zuteilungen 



Pädagogische Maturitätsschule 
Pädagogische Hochschule 

Danke 



Amt für Volksschule 

Flyer «Impulse zur 
Schulentwicklung» 



Amt für Volksschule 

Kernbereiche der Schulentwicklung 

Der Flyer des Fachbereichs Schulentwicklung beschreibt fünf 

«Kernbereiche», die aus Sicht des Fachbereichs in den nächsten 

Jahren für die kantonale und lokale Schulentwicklung handlungsleitend 

sein werden: 

 

• Partizipation 

• Kompetenzorientierung 

• Differenzierung 

• Flexibilität 

• Digitalisierung 
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Amt für Volksschule 

Impuls nach aussen 

53 

Der Flyer soll den Schulgemeinden und einer interessierten 

Öffentlichkeit als Orientierungshilfe und Impuls dienen. 

 

www.av.tg.ch > Stichwörter A-Z > Impulse zur Schulentwicklung 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.av.tg.ch/
http://www.av.tg.ch/
http://www.av.tg.ch/


Amt für Volksschule 

Kurzinformationen 



Amt für Volksschule 

Übersicht Lehrplanarbeiten 

In der Excel-Planungshilfe können Vorgaben und Empfehlungen  

zu folgenden Themen gefiltert dargestellt werden: 

 

• Umsetzungsphase Lehrplan Volksschule Thurgau  

• Umsetzungsphase Medien und Informatik 

• Beurteilung 

• Weiterbildung WAH 

• Weiterbildung MI 

• Weitere Angebote  

 

www.schule.tg.ch > Lehrplan Volksschule Thurgau > Handbuch  
55 

http://www.schule.tg.ch/


Amt für Volksschule 

Unterricht in Ethik, Religionen, Gemeinschaft (ERG) 

• 2. Zyklus in NMG  Empfehlung: Ø 30 Lektionen / Jahr 

• 3. Zyklus in ERG  Stundentafel gibt 1 Wochenlektion vor 

• Regelungen: Glaubens- und Gewissensfreiheit sowie religiöse 

Neutralität der Schule gewährleisten, keine religiösen Handlungen 

• Für LuL und SuS: keine Dispensation aus konfessionellen oder 

weltanschaulichen Gründen möglich 

• Religiöse Erziehung durch Erziehungsberechtigte und 

Glaubensgemeinschaften (z.B .im konfessionellen RU) 

• Synergien zwischen dem schulischen und landeskirchlichen 

Unterricht nutzen!  Lehrplansynopse der beiden Landeskirchen 

Merkblatt auf www.av.tg.ch > Stichwörter A-Z > Religion und Schule 
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http://www.av.tg.ch/


Amt für Volksschule 

Nationaler Zukunftstag, 9. November 2017 
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www.nationalerzukunftstag.ch  

http://www.nationalerzukunftstag.ch/


Amt für Volksschule 

Aktuelle Geschäfte 
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Amt für Volksschule 

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

Unterlagen zur Veranstaltung und  

Hinweise auf kommende Veranstaltungen 

www.av.tg.ch>Quicklinks 

 

 

 

http://www.av.tg.ch/

